
LC-Display-Modul-Bausatz
DG12864-12

Montageanleitung

LC-Display Best.Nr. 120291, Anschlussplatine Best.Nr. 120296 
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MontagederBauelemente

KomplettbausatzmitLC-Display-ModulDG12864-12

UmdenAnschlussdesLC-Display-Modulszuvereinfachen,wurdeeinPlatinenlayoutentwickelt,das
nichtnurdieMontagedesLC-Display-Modulserleichtert,sondernauchdiefürseineneinwandfreien
BetriebbenötigtenBauteileenthält.BeiderKonstruktiondiesesBausatzeswurdedaraufgeachtet,
dassdieBauteileleichtundschnellaufderPlatinemontiertwerdenkönnen.Jedocherfordert
dasVerbindenderPlatinemitdemLC-Display-ModulvomAnwenderreichlichErfahrungmitdem
UmgangeinesLötkolbens.
AusdiesemGrundeempfehlenwirIhnen,denAufbauderPlatinegenausovorzunehmen,wie
nachfolgendbeschrieben.

LC-Display-Modul-Platinenlayout
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MontagederBauelemente

KomplettbausatzmitLC-Display-ModulDG12864-12

UmdenAnschlussdesLC-Display-Modulszuvereinfachen,wurdeeinPlatinenlayoutentwickelt,das
nichtnurdieMontagedesLC-Display-Modulserleichtert,sondernauchdiefürseineneinwandfreien
BetriebbenötigtenBauteileenthält.BeiderKonstruktiondiesesBausatzeswurdedaraufgeachtet,
dassdieBauteileleichtundschnellaufderPlatinemontiertwerdenkönnen.Jedocherfordert
dasVerbindenderPlatinemitdemLC-Display-ModulvomAnwenderreichlichErfahrungmitdem
UmgangeinesLötkolbens.
AusdiesemGrundeempfehlenwirIhnen,denAufbauderPlatinegenausovorzunehmen,wie
nachfolgendbeschrieben.

BevorSiemitdereigentlichenMontagebeginnen,überprüfenSiezuerstanhandderoben
aufgeführtenStückliste,oballeBauteileimLieferumfangenthaltensind.
NachderÜberprüfungderStücklistesolltezunächstmitderMontagederBauteilebegonnen
werden,diedieniedrigstenBauformenbesitzen.DemzufolgewirdmitdenWiderständenundDioden
begonnen.DanachkannmitdenIntegriertenSchaltungen(ICs),KondensatorenundElektrolyt-
Kondensatoren(Elkos)fortgefahrenwerden.Zuletztsolltendie25-pol.Sub-D-Buchsenleisteunddie
2-pol.Netzanschlussklemmeverlötetwerden.

• Widerstände:
UmmitderMontagederWiderständebeginnenzukönnen,musszunächstermittelt
werden,welchenWertjedereinzelneWiderstandbesitzt,umihnsoanschließendander
richtigenStelleaufderPlatineplatzierenzukönnen.ZurErmittlungdesWiderstandswertes
kannderaufdemWiderstandaufgedruckteFarbcodedienen(sieheTabelle)oderderWert
desWiderstandeskannmitHilfeeinesVielfachmessgerätesmitintegriertemOhmmeter
messtechnischbestimmtwerden.

ZumAblesendesFarbcodeswirdderWiderstandsogehalten,dasssichdergoldfarbene
ToleranzringaufderrechtenSeitedesWiderstandskörpersbefindet.DieFarbringewerden
dannvonlinksnachrechtsabgelesen.


NachderErmittlungdesWiderstandswertessolltendieAnschlussdrähtedesWiderstandes
entsprechenddemRastermaßrechtwinkligabgebogenundindievorgesehenenBohrungen
aufderPlatine(sieheBestückungsplan)gestecktwerden.DamitdieWiderständebeim
UmdrehenderPlatinenichtherausfallenkönnen,biegenSiedieAnschlussdrähte
derWiderständeleichtauseinanderundverlötendieseandenLötpunktenmitden
LeiterbahnenaufderRückseitederPlatine.Anschließendsolltendieüberstehenden
Anschlussdrähteabgeschnittenwerden.

• Dioden:
NachdemdieWiderständeaufderPlatineplatziertundverlötetwurden,kannmitdem
EinbauderDiodenbegonnenwerden.ImGegensatzzudenWiderständenistderTypder
DiodenaufderenGehäuseaufgedruckt.

FürdieMontagederDiodenistesebensoratsamwiefürdieWiderstände,deren
AnschlussdrähteentsprechenddemRastermaßrechtwinkligabzubiegenundindiefürdie
DiodevorgesehenenBohrungenzustecken.BeachtenSiedabeiunbedingtdiePolaritätder
Diode(GrauerKathodenstrichderDiodemussmitdemStrichdesBestückungsdrucksauf
derPlatineübereinstimmen).
NachdemdieAnschlussdrähtederDiodenaufderUnterseitederPlatineleichtauseinander
gebogenwurden,umdasDurchrutschenderBauteilebeimUmdrehenderPlatinezu
vermeiden,kannmitdemVerlötenbegonnenwerden.DieüberstehendenAnschlussdrähte
solltennachdemVerlötengekürztwerden.
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• IntegrierteSchaltungen(ICs):
BeiderMontagederICsistunbedingtaufdie
Pinbelegungzuachten,dabeifalschemEinbau
dieICsbeschädigtwerden.
DieEinkerbungaufderOberseitedesICsmuss
beiderMontagemitdemBestückungsdruckder
Platineübereinstimmen.
DasICkannfixiertwerden,indemdie
gegenüberliegendenPins(Pin1und5)im
eingestecktenZustandleichtumgebogenwerden.

• KondensatorenundElektrolyt-Kondensatoren(Elkos):
ÄhnlichwiebeidenDiodenistderWertderKondensatorenbzw.Elektrolyt-
KondensatorenaufdemBauteilaufgedruckt.ImGegensatzzuKondensatoren
istbeiElektrolyt-KondensatorenunbedingtaufderenPolungzuachten.
JenachHerstellerbesitzenElektrolyt-Kondensatorenunterschiedliche
KennzeichnungenihrerPolarität.EinigeHerstellerkennzeichnendenPluspolmit„+“andere
dagegendenMinuspolentsprechendmit„-“.BitteachtenSiedarauf,dassdiePolarität
desElektrolyt-KondensatorsmitderAngabederPolaritätdesBestückungsdruckesaufder
Platineübereinstimmt.
EbensowiebeidenzuvormontiertenBauteilensolltendieAnschlussdrähteder
KondensatorenundElektrolyt-KondensatorenaufderUnterseitederPlatineleichtnach
außengebogenwerden,damitdieseBauteilebeimUmdrehenderPlatineunddem
anschließendenVerlötenderAnschlussdrähtenichtherausfallen.Dieüberstehenden
DrahtendenderBauteilesolltenwiegewohntnachdemVerlötenderBauteileentfernt
werden.

• Anschlussklemmen:
BevormitderMontagedesLC-Display-Modulsbegonnenwird,solltenzuvornoch
die25-pol.Sub-D-BuchsenleistesowiedieNetzanschlussklemmeentsprechenddes
BestückungsplanesaufderPlatinepositioniertwerdenundderenAnschlussstiftesauber
aufderUnterseitederPlatineverlötetwerden.BedingtdurchdiegrößereMasseflächeder
LeiterbahnundAnschlussklemmemusshierdieLötstelleetwaslängeralssonstaufgeheizt
werden,bisdasLötzinngutfließtundsaubereLötstellenbildet.

• LC-Display-ModulDG12864-12:
DieVerbindungzwischendemLC-Display-ModulundderPlatinewirdüberdasandem
LC-Display-ModulbefindlichenFlachbandkabelhergestellt,welcheswienachfolgend
beschriebenaufderPlatinefestgelötetwird:
ZunächstsolltedasFlachbandkabelmiteinerScheregeradeabgeschnittenwerden,
wobeidasKabelsolangewiemöglichgelassenwerdensollte.
DanachsolltennurdiebeidenäußerenLötpadsaufderUnterseitederPlatine,diefür
dieAnschlüssedesLC-Display-Modulsvorgesehensind,verzinntwerden.Nunsollte
dasFlachbandkabelsoaufdieLötpadsgelegtwerden,dassdieLötpadsnurhalb
vondemFlachbandkabelverdecktwerden.(BitteachtenSiedabeiaufdiePolungdes
Flachbandkabels.)

58
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PlatinenunterseitevorundnachdemAnbringendesFlachbandkabels

Jetztsolltendiebeidenäußersten,bereitsvorverzinntenLötpads,solangeerhitztwerden,
bisdasFlachbandkabelplanaufderPlatineaufliegtunddasPlastikamAnfangdesKabels
zuschmelzenbeginnt.DurchdieHitzeunddieKapilarwirkungdesFlachbandkabels
wirddasLötzinnindasKabelgesogenundesentstehtsoeinguterundstabilerKontakt.
NachdemdasKabelfixiertist,könnendierestlichenLötpadsaufderPlatineverzinnt
werdenundmitdenAnschlüssendesFlachbandkabelsverlötetwerden.Diesgehtam
besten,wenndieAnschlüssedesFlachbandkabelsleichtaufdiejetztvorverzinnten
AnschlusspunkteaufderPlatinegedrücktwerdenunddasLötzinnmitdemLötkolben
erhitztwird.

Features:

 • GraphischesLC-Display128x64Pixel
 • 21Zeichenx8ZeilenText

(Zeichenbox6x8Pixel)
 • IntegrierterControllerT6963C
 • 8kByteRAMfürGraphik,Textund
  ladbarenZeichensatz
 • LED-Hintergrundbeleuchtunggrün
 • BetriebsspannungLCD+5Vund–8V
 • BetriebsspannungHintergrund-
  beleuchtung+5V
 • ParallelesInterfacezumAnschlussan

 einenMikrocontroller

 Maße(BxHxT):78x70x12mm.
 Anzeigefläche(BxH):56,3x38,4mm.

1 20
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SchaltplanfürdieLC-Display-Modul-Anschlussplatine
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Inbetriebnahme

AnschlussschemazurAnsteuerungderPlatineüberdiePC-Druckerschnittstelle
mitdemTestprogramm

DamitdasTestprogramminBetriebgenommenwerdenkann,wirddasLC-Displaymitder
DruckerschnittstelledesPCsverbunden.DieLC-Display-Platinebenötigtnureineexterne
Spannungsversorgungvon+5V,mitderdasLC-DisplaysowiedieHintergrundbeleuchtungversorgt
werden.DiefürdieKontrastregelungbenötigtenegativeSpannungvonmax.–8Vwirdüberdasauf
derPlatineintegrierteMC340063ICerzeugt.
ÜberdasPotentiometerTR1kannderKontrastdesLC-Displayseingestelltwerden.
FolgendeVerbindungenwerdendurchdiesePlatinezwischenderDruckerschnittstelledesPCsund
demLC-Displayhergestellt.ZumSchutzderSchnittstellewerdenzwischendemLC-Displayundder
DruckerschnittstelleWiderständemiteinemWertvon100Ωeingesetzt.

VorAnschlussdesDisplaysanderDruckerschnittstellesolltenSieeineabschließendeKontrolle
derPlatinedurchführen:

• SindalleLötzinnresteundabgeschnittenenDrahtenden,dieKurzschlüsseverursachen
könnten,entfernt?

• WurdenalleBauteilerichtigeingesetzt(ICs)?
• SindElkos,DiodenundandereBauteilerichtiggepolt?

DerAnschlussdesDisplayskannwahlweiseanLPT1oderLPT2erfolgen.Wenndiegewählte
Druckerschnittstellebidirektionalist(PS/2-kompatibeloderECP),sosollteauchdieseKonfiguration
imTestprogrammeingestelltwerden,umsodieDisplayausgabewesentlichzubeschleunigen.
BeiProblemenggf.denbidirektionalenModusabschalten.

DasTestprogrammistlauffähigunterMSWindows95/98/ME.FürdenBetriebunterWindows
NT/2000/XPwirddermitgelieferteTreiberZLPORTIO.SYSbenötigt,dersichimgleichenVerzeichnis
wiedasTestprogrammbefindenmuss.
DasProgrammmerktsichdeneingestelltenDruckerportineinerINI-Datei,dahermussdas
VerzeichnismitdemTestprogrammbeschreibbarsein.(SchreibschutzderDisketteentfernen
oderProgrammaufFestplattekopieren).
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AnschlussbelegungdesLC-Display-Moduls


